
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.03.2022 (17:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

1. FC Hösbach III : RV Viktoria Wombach II 
Sonntag, 13.03.2022, 14:00 Uhr

Brey macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom RV Viktoria Wombach II, als
Michael Brey sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber 1. FC Hösbach III
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wiesmann und Brey, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom 1.
FC Hösbach III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wiesmann / Brey wurden Gesell / Ehmes unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. In toller Verfassung präsentierten sich Beisler / Lindholz im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dudek /
Ott. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Frings / Brunner zunächst nicht gut aus,
so gewannen Hofmann / Philippin im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 2:3 endete das Einzel zwischen Paul Beisler und Hans Michael Dudek aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Jürgen Gesell in der Partie gegen Rolf Wiesmann, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Stephan
Ehmes bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sophie Ott von Beginn an. Nichts auszurichten hatte derweil
Thomas Lindholz bei seinem 0:3 gegen Michael Brey. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Beim 3:1-Sieg von Frank Hofmann gegen Marcel
Brunner ging nur der erste Satz verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Constantin Frings war für
Emil Philippin letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 2:7
gingen die Spitzenspieler des 1. FC Hösbach III und RV Viktoria Wombach II in die Box. Paul Beisler
gegen Rolf Wiesmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Die richtige
Herangehensweise hatte Jürgen Gesell indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Hans Michael Dudek
ab dem ersten Ballwechsel. Das Einzel zwischen Stephan Ehmes und Michael Brey endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der 1. FC Hösbach III nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten auf,
während der RV Viktoria Wombach II vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2022 gegen den TSV
Pflaumheim ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. FC Hösbach III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.04.2022 gegen den TV Bürgstadt 1885 II.

 Statistik:
 1. FC Hösbach III

Doppel: Gesell / Ehmes 0:1, Beisler / Lindholz 0:1, Hofmann / Philippin 1:0 
Einzel: P. Beisler 0:2, J. Gesell 1:1, S. Ehmes 0:2, T. Lindholz 0:1, F. Hofmann 1:0, E. Philippin 0:1 

 RV Viktoria Wombach II
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Doppel: Dudek / Ott 1:0, Wiesmann / Brey 1:0, Frings / Brunner 0:1 
Einzel: R. Wiesmann 2:0, H. Dudek 1:1, M. Brey 2:0, S. Ott 1:0, C. Frings 1:0, M. Brunner 0:1


